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Inklusion – Vision oder Illusion?
Die Gleichwertigkeit jedes Individuums in einer Gesellschaft – das verbirgt sich 

hinter der Idee der Inklusion. Damit geht sie weiter als die Integration – den Ein-

schluss einer Gruppe in eine andere – und steht im Gegensatz zu Exklusion oder 

gar Separation. Doch was genau bedeutet die Inklusion für unsere Gesellschaft?  
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